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Investitions- und Forschungstätigkeit 
 
Der Daimler-Konzern hat im ersten Halbjahr 2,1 (i. V. 2,1)  
Mrd. € in Sachanlagen investiert. Der größte Anteil entfiel mit 
1,6 (i. V. 1,6) Mrd. € auf das Geschäftsfeld Mercedes-Benz 
Cars. Der Schwerpunkt der Sachinvestitionen lag bei der Pro-
duktionsvorbereitung für die neuen Modelle, insbesondere der 
neuen C-Klasse und deren Derivate, dem CLA Shooting Brake, 
der neuen Modelle von AMG und smart sowie Investitionen für 
neue Getriebe und Motorvarianten. Außerdem haben sich darin 
die Ausgaben für den weiteren Ausbau unserer internationalen 
Produktions- und Komponentenwerke niedergeschlagen.   
 
Die Forschungs- und Entwicklungsleistungen des Daimler- 
Konzerns beliefen sich im ersten Halbjahr auf 2,7 (i. V. 2,7)  
Mrd. €; davon wurden 0,5 (i. V. 0,7) Mrd. € aktiviert. Rund zwei 
Drittel der Forschungs- und Entwicklungsleistungen wurden im 
Segment Mercedes-Benz Cars erbracht. Schwerpunkte waren 
neue Fahrzeugmodelle, besonders kraftstoffeffiziente und  
umweltschonende Antriebe sowie neue Sicherheitstechnologien.  
 
 
Mitarbeiter 
 
Zum Ende des zweiten Quartals 2014 waren bei Daimler welt-
weit 280.829 (Jahresende 2013: 274.616) Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter beschäftigt. Davon waren 170.649 (Jahresende 
2013: 167.447) in Deutschland tätig; hierin enthalten sind  
Effekte aus der Beschäftigung von Ferienarbeitskräften ange-
sichts der guten Nachfragesituation. In den USA hatten wir zum 
Quartalsende 22.193 Mitarbeiter (Jahresende 2013: 20.993); 
12.668 (Jahresende 2013: 14.091) waren es in Brasilien und 
11.585 (Jahresende 2013: 11.275) in Japan. Bei unseren konso-
lidierten Tochtergesellschaften in China waren Ende Juni 2014 
2.215 (Jahresende 2013: 1.966) Beschäftigte tätig. Aufgrund 
der Neuausrichtung im Rahmen der Customer Dedication  
Initiative sind die bisher unter »Vertrieb Fahrzeuge« berichteten 
Mitarbeiterzahlen ab 2014 in den jeweiligen Geschäftsfeldern 
enthalten. Davon ausgenommen sind die konzerneigenen inlän-
dischen Niederlassungen und das Logistikzentrum Germersheim, 
die ab 2014 unter »Konzernübergreifende Funktionen &  
Services« zusammengefasst werden. 
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Wichtige Ereignisse 
 
Veränderungen im Aufsichtsrat 
Mit Beendigung der Hauptversammlung am 9. April 2014 ende-
te die Amtszeit von Gerard Kleisterlee, Lloyd G. Trotter und  
Dr. h.c. Bernhard Walter als Anteilseignervertreter im Aufsichts-
rat. Als deren Nachfolger hat die Hauptversammlung Dr. Bernd 
Bohr, Joe Kaeser und Dr. Bernd Pischetsrieder für die Dauer von 
fünf Jahren in den Aufsichtsrat gewählt. 
 
Mit Wirkung zum 1. Mai 2014 hat der Aufsichtsrat der Daimler 
AG Michael Brecht zum neuen stellvertretenden Vorsitzenden 
des Aufsichtsrats und damit an die Spitze der Arbeitnehmerver-
treter in diesem Gremium gewählt. Er folgt Erich Klemm nach, 
der nach 44 Jahren im Unternehmen und 26 Jahren im Auf-
sichtsrat zum 30. April 2014 in die passive Altersteilzeit ging 
und aus dem Aufsichtsrat der Daimler AG ausgeschieden ist. 
 
Daimler weitet Kooperation mit Renault-Nissan aus 
Am 27. Juni 2014 haben Renault-Nissan und die Daimler AG 
eine Vereinbarung zur gemeinsamen Entwicklung von Kompakt-
fahrzeugen der Premiumklasse und einer gemeinsamen Produk-
tion in Mexiko bekannt gegeben. 
 
Ein neues 50:50-Joint-Venture ist verantwortlich für den Bau 
und den Betrieb des neuen Werks in Aguascalientes im Norden 
Zentralmexikos. Das neue Werk entsteht in unmittelbarer  
Nähe eines bereits bestehenden Nissan-Werks und wird nach 
Abschluss der Anlaufphase eine jährliche Kapazität von 300.000 
Fahrzeugen bieten. 
 
Der Produktionsbeginn mit Infiniti-Modellen ist für das Jahr 
2017 geplant. Ab 2018 soll dann die Produktion von Fahrzeu-
gen der Marke Mercedes-Benz folgen. 
 
 

Mercedes-Benz Cars 129.651

Daimler Trucks 83.960

Mercedes-Benz Vans 16.276

Daimler Buses 16.214

Daimler Financial Services  8.488

Konzernübergreifende 
Funktionen & Services 26.240

Daimler-Konzern 280.829


